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Wir gratUlieren

Frau Feodora F a r b e r , Münster,
zum 95. Geburtstag.
Herrn Johannes t a p r o g g e ,
Bad Cannstatt, zum 90. Geburts-
tag.

kUrZ Und aktUell

Bibliotheksaktion
Bad Cannstatt – Hilf dem Bücher-
wurm bei der suche nach den „4
B‘s“: es gibt Bücherangeln, tisch-
theater, Quiz, Buchstabensalat,
Vorlesen und vieles mehr am Frei-
tag, 13. oktober, von 14 bis 15.45
Uhr in der Fahrbibliothek vor dem
Rewe-Markt im Römerkastell, Hall-
schlag und Bücherecke im stadt-
teilbüro, düsseldorfer straße 25.
Veranstalter ist die Internationale
Bücherecke Hallschlag und Fahr-
bibliothek der stadtbibliothek
stuttgart.

Kindersachenbasar
Bad Cannstatt – am samstag, 14.
oktober, veranstaltet der eltern-
beirat der kindertagesstätte im
anna Haag Mehrgenerationenhaus
von 9.30 bis 12 Uhr einen Basar
für kinderkleidung und spielsa-
chen. ein Basar-Café bietet Ge-
tränke, kuchen, Brezeln und
snacks zur erholung vor, während
und nach dem einkaufsbummel an.
Beim unsortierten kindersachen-
basar kann jeder mitmachen. Wei-
tere Informationen für Verkäufer
sind auf der Internetseite unter der
adresse www.basarimannahaag.de
zu finden.

Herbstfest
Bad Cannstatt – am samstag, 14.
oktober, feiert die lutherkirchen-
gemeinde ihr Herbstfest. das Fest
beginnt um 14.30 Uhr mit einer
andacht in der lutherkirche. es
singt der Bachchor unter leitung
vom Jörg-Hannes Hahn. Im an-
schluss gibt es im Gemeindehaus
kaffee und kuchen, eine tombola,
eine aufführung des kindergar-
tens, eine spielstraße für kinder
und manches mehr. das Fest
schließt mit abendessen und
abendsegen.

Kleidermarkt
Bad Cannstatt – am kommenden
sonntag, 15. oktober, findet von
13.30 bis 15.30 Uhr im Gemeinde-
zentrum der katholischen kirchen-
gemeinde liebfrauen, Wildunger
straße 55, in Bad Cannstatt wieder
ein kindersachenbasar statt. der
Basar wird auf zwei ebenen des
Gemeindezentrums durchgeführt.
kinder können sich während des
Basars schminken lassen, außer-
dem werden kaffee, kuchen und
Waffeln zum kauf angeboten. der
erlös kommt verschiedenen auf-
gaben der kirchengemeinde zu-
gute.

Generationenfrühstück
Bad Cannstatt – Zum gemeinsamen
Frühstück und freudigem Mitein-
ander der Generationen lädt das
Begegnungs- und servicezentrum
„altes Waschhaus“ der arbeiter-
wohlfahrt in der düsseldorfer
straße 59 am dienstag, 17. okto-
ber, ein. die kinder des kinder-
hauses Hallschlag sind wieder zu
Besuch. eingeladen ist, wer gerne
in Gemeinschaft frühstücken
möchte und sich an der lebendig-
keit von kindern erfreut. Gefrüh-
stückt wird ab 9.30 Uhr. Weitere
Informationen zur Veranstaltung
gibt es unter telefon 54 35 36.
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AbMontag startet die u 19 den Regelbetrieb
Bad Cannstatt: stadtbahnlinie soll U 2 entlasten – Haltestelle Cannstatter Wasen wird ebenfalls angefahren

In den kommenden Monaten gibt
es einige Neuerung für Kunden der
Stuttgarter Straßenbahnen AG
(SSB). Den Anfang macht die Linie
U 19, die ab nächsten Montag end-
gültig ihren Regelbetrieb aufnimmt.
Während am 9. Dezember dann die
Jungfernfahrt der U 12 zwischen
Dürrlewang und Remseck ist, wird
ein Tag später die neue Endhalte-
stelle der U 14 in Mühlhausen ein-
geweiht.

Von Uli Nagel

die meisten ssB-Investitionen be-
treffen das neckartal. nicht nur die
U 12 geht im dezember mit dem
Fahrplanwechsel in Betrieb, die li-
nie U 13 erhält ab kommenden Jahr
Verstärkung durch die U 16, die
dann ebenfalls zwischen Weilim-
dorf und Fellbach pendeln wird.

Bereits ab nächsten Montag
nimmt die U 19, die bereits probe-
weise über den Winter 2016/2017
eingesetzt wurde, dauerhaft ihren
Betrieb auf. die neue stadtbahn-
linie fährt unter der Woche und un-
terstützt die heute stark überlastete
U 2 zwischen neugereut und Wil-
helmsplatz, sodass auf diesem ab-
schnitt ein Fünf-Minuten-takt an-
geboten wird. da etliche Haltestel-
len – etwa am daimlerplatz – nicht
vergrößert werden und folglich
keine 80-Meter-Züge aufnehmen
können, haben sich die ssB-Ver-
antwortlichen für eine zweite
stadtbahnverbindung zwischen
Cannstatt und neugereut entschie-
den. das Problem: durch den hö-
heren stadtbahntakt gibt es vor-
nehmlich im Berufsverkehr staus
in der schmidener straße und am
daimlerplatz.

neu ist die Bedienung der Hal-
testelle Cannstatter Wasen, die das
künftige Wohn- und Gewerbege-
biet zwischen Mercedesstraße und
Bahnhof Bad Cannstatt mit er-
schließen soll. die neue linie fährt
montags bis freitags von etwa 6.30
Uhr bis gegen 19.30 Uhr alle zehn
Minuten. sie benötigt ebenso wie
die bestehende linie U 2 elf Minu-
ten von neugereut bis zum Wil-
helmsplatz.

allerdings ist hier das ende der
Fahnenstange noch nicht erreicht.
eine Verlängerung der U-19-trasse
bis zum Mercedes-Museum steht
laut Vorstand Wolfgang arnold
ebenfalls auf der ssB-agenda für
die kommenden Jahre. ein ausbau,
der schon seit Jahrzehnten im Ge-
meinderat diskutiert und gefordert
wurde. die geschätzten kosten lie-
gen bei rund zehn Millionen euro.

da der daimlerkonzern in den kom-
menden Jahren rund drei Milliarden
euro in den standort Untertürk-
heim investieren und hier mehr Mit-
arbeiter konzentrieren wird, könn-
ten sich die Rathausfraktionen eine
Beteiligung des automobilbauers
am trassenbau vorstellen.

die schwierigste aufgabe stellt
sich den ssB-Planern und ampel-
experten beim städtischen tiefbau-

amt allerdings am Wilhelmsplatz.
denn nicht nur, dass der stark fre-
quentierte Verkehrsknoten heute
schon zur stoßzeit zum nadelöhr
wird, ab 2018 soll hier auch noch
ein expressbus fahren. die Fahr-
zeuge sollen vom Wilhelmsplatz
aus im Uhrzeigersinn eine schleife
um die stuttgarter Innenstadt fah-
ren und dann nach Bad Cannstatt
zurückkehren. angestrebt wird ein

5-Minuten-takt in der Hauptver-
kehrszeit. durchgängige Bevor-
rechtigungen und eine grüne Welle
sind Voraussetzung, um attraktive
Fahrzeiten auf der sogenannten li-
nie X1 zu gewährleisten. Um fest-
zustellen, ob der Platz verkehrs-
technisch einen expressbus ver-
kraftet, lässt die stadtverwaltung
jetzt für 100 000 euro ein Ver-
kehrsgutachten erstellen.

ab Montag fährt die U 19 zusätzlich zur linie U 2 zwischen Cannstatt und neugereut. im gegensatz zum Probebetrieb vor einem Jahr wird dann auch die
Haltestelle Cannstatter Wasen bedient. Foto: nagel

LeseRAktion

DieMaschemit den keksen
Bad Cannstatt: leserinnen unsere Zeitung machten begeistert mit bei der aktion im CaféHaus Veit

Eine stattliche Runde von zehn
Frauen hatte sich zusammengefun-
den, um sich bei unserer Leserak-
tion „Selbst Gebäck stricken“ im
CaféHaus Veit unter der Regie von
Monika Schneider und ihrer Assis-
tentin Heide Hammann Tipps zu
holen. Alle Teilnehmerinnen waren
von der Aktion begeistert.

Von Iris Frey

auf tabletts hatte schneider die
gehäkelten und gestrickten objekte
der Begierde schön aufgebaut. Jede
Frau erhielt eine anleitung mit Bil-
dern und schon vorbereitete Wolle.

Und so konnten sie alle schnell star-
ten. schneider und die Frauen wa-
ren begeistert, dass die Cannstatter
Zeitung die Gebühren für die le-
serinnen übernommen hat für die-
sen kurs. Gekommen waren
Frauen, die bereits stricken und hä-
keln können. Jede durfte sich aus-
suchen, was sie machen wollte.
schneider freute sich über die tolle
Runde. selbst herstellen konnten
sie kekse, Flammende Herzen,
schweinsöhrchen mit schokogla-
sur, spritzgebäck und Waffelröll-
chen mit ihrer Wolle. „die technik
der Waffelröllchen ist ein zweifa-
ches Viereck“, sagte schneider.
Und wer Waffelröllchen kann,

kann auch Pralinen. die sind liebe-
voll mit Perlen, Röschen und stern-
chen geschmückt, zum anbeißen
schön. Claudia Meckler aus lu-
gingsland hat beim Friseur die Zei-
tungsmeldung gelesen und sich an-
gemeldet. „Ich stricke und häkele
seit vielen Jahren und bin auf dem
Weihnachtsmarkt in Wangen und
im Haus der Familie mit meinem
stand.“ die Gebäckstücke will sie
für den kaufladen oder als deko
nutzen, auch als kaffee-einladung.
die anleitung fand sie toll, die sie
im CaféHaus Veit erhielt. Reingart
obele aus Wangen hat auch viel
Handarbeitserfahrung: „Ich will
mal was neues ausprobieren und

etwas für meine enkelin für den
kaufladen herstellen“, sagt sie.

Christel Buchheim aus Bad
Cannstatt häkelte ein Flammendes
Herz. sie will kekse für die enkel-
tochter herstellen, für deren Pup-
penstube. außerdem bekomme sie
einen kaufladen zu Weihnachten.
eva-Maria steinert aus Hofen
sagte, sie stricke nicht so toll wie
die anderen, aber sie wolle wieder
reinkommen, deshalb habe sie sich
für den kurs entschieden. „es ist
eine nette Runde, die sehr hilfsbe-
reit ist“, sagte steinert.

Michaela esslinger aus stuttgart-
ost hat in der Cannstatter Zeitung
das Bild mit der torte gesehen, die

täuschend echt aussah, und sich ge-
sagt: „das will ich auch machen.
Ich habe schon ewig nicht mehr ge-
häkelt“, sagte sie. es mache ihr viel
spaß. die süßen Handarbeitssachen
will sie für die adventszeit oder
Weihnachten nutzen als kleine auf-
merksamkeit oder als anhängsel
für Geschenke.

schneider zeigte sich auch er-
freut, wie gut sich die Gruppe zu-
sammengefunden hat. „Man soll
auch zwischendrin miteinander
sprechen können“, sagt sie. Und
das hat funktioniert, alle haben es
gebacken bekommen im CaféHaus
Veit, süßes selbst zu stricken und
zu häkeln.

Heide Hammann (links) und Monika Schneider (rechts) zeigten den strickenden und häkelnden leserinnen unserer
Zeitung im CaféHaus Veit, wie kekse und Pralinen aus Wolle hergestellt werden können. Fotos: Frey

Ob gehäkelt oder gestrickt: Solcherlei süße köstlichkeiten – vom Schweins-
ohr bis zum Waffelröllchen –entstanden bei der aktion aus Wolle.


